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MultiMob– MaaS – SIMS: Worum geht’s? 
Mobilitätslösung, einstehend durch nahtlose Integration 
aller? unterschiedlicher, öffentlicher und kommerzieller 
Verkehrsangebote 

Reiseplanung, Reservierung, En route-Unterstützung, 
Bezahlung und Änderung der Reise über ein? digitales 
Interface/einen digitalen Service

Generiert Einblicke in Nachfrage, Bedürfnisse und 
Reiseverhalten für Städte und Behörden, die     gezieltere 
Anpassungen und Investitionen in     öffentliche 
Verkehrsmittel und Infrastruktur ermöglichen



Warum MultiMob-Governance? 

Netzwerk-Effekt, Market-Share Strategien & Monopolisierung

Kommerzielles Interesse im Widerspruch zu öffentlichen Zielen

Datenasymmetrie

Wirtschaftlichkeit kommerzieller “New Mobility” Dienste

Umverteilung/“Kommerzialisierung” des öffentlichen Raums, 

Diskriminierung durch räumlicher Entwicklung neuer Dienste

Häufig fehlende Datengrundlage und Legacy-Systeme bei der öffentlichen Hand

Geringe? Einflussnahmemöglichkeit der öffentlichen Hand 

















Zusammenfassend: 

Die digitale Integration der Mobilität ist kein Transportmittel.
Sie integriert, was da ist, bringt aber selbst keine Kapazität

Multimodale Mobilität entsteht in einem Ökosystem und erfordert Vertrauen.  Das 
Ökosystem muss so gestaltet sein, dass jeder Stakeholder eine akzeptable 
Position finden und die neuen Möglichkeiten ausprobieren kann

Die digitale Integration der Mobilität kann zu gesellschaftlichen Zielen beitragen 
aber nicht alleine liefern.
Sie mag ein Katalysator für die Entwicklung einer intelligenteren Mobilität sein, 
benötigt jedoch zunächst Verkehrsdienste und flankierende politische 
Maßnahmen, um in der Masse zu funktionieren. 

Nicht jeder Aufbau trägt automatisch zur Nachhaltigkeit bei.
Kommerzielle Interessen werden wahrscheinlich zu unerwünschten
Effekten führen, wenn das Ökosystem dies zulässt
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